
Was die Forschung über "zellverfügbares Wasser" wirklich sagt.

Zellenergie fließt mit dem richtigen Wasser. Eine aktuelle Studie aus Frontiers in Physiology
(2023) mit dem Titel "Interfacial Water and Its Role in Biological Energy Conversion" (Wasser
an der Grenzfläche und seine ...

Zellenergie fließt mit dem richtigen Wasser.

Eine aktuelle Studie aus Frontiers in Physiology (2023) mit dem Titel "Interfacial Water and Its
Role in Biological Energy Conversion" (Wasser an der Grenzfläche und seine Rolle bei der
biologischen Energieumwandlung) bestätigt, dass Zellwasser deutlich strukturierter ist als
bislang angenommen. Wasser, das sich direkt an Zellmembranen befindet, bildet eine
geordnete, elektrisch aktive Schicht, die zähflüssiger und dicker ist als gewöhnliches Wasser.
Diese Form wird Grenzschicht- oder Grenzflächenwasser (EZ-Wasser) bezeichnet.

Dieses strukturierte Wasser spielt eine entscheidende Rolle in unserem Körper: Es kann
Energie speichern und wirkt wie eine biologische Batterie. Darüber hinaus unterstützt es die
Zellkommunikation, die Entgiftung und den intrazellulären Energietransfer. Besonders
interessant ist, dass Licht - insbesondere Infrarotstrahlung - die Ausdehnung dieser Zone
vergrößert. Sonnenlicht kann also buchstäblich dein Zellwasser "aufladen".

Für dich bedeutet das: Zellverfügbares Wasser ist kein esoterischer Mythos, sondern eine
biologische Realität. Und du kannst sie beeinflussen - durch:

reines, strukturiertes Wasser,

  regelmäßige Bewegung,

Sonnenlicht und

intelligente Wasserfilter wie hochwertige Umkehr-Osmoseanlagen.

Die Erkenntnis ist klar: Wasser ist weit mehr als nur H₂O. Es ist der Schlüssel zu deiner
biologischen Energie.

Zwei wichtige Definitionen
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It's good.
to be truu.

Was die Forschung über "zellverfügbares Wasser" wirklich sagt. Stand 09.04.2025 -  Seite 2 von 2


